
Anreise mit Flugzeug: 

Am Flughafen München mit dem Bus (Linie 635) 
nach Freising Bahnhof; dort mit dem Bus 639 zur 
Haltestelle ‘Lange Point’. 

Anreise mit Zug: 

Vom Hauptbahnhof München mit der S-Bahn (S1) 
oder Regionalbahn nach Freising. Von dort mit 
dem Bus 639 zur Haltestelle `Lange Point’. 

Anreise mit dem Auto: 

Über die A9, Ausfahrt Nr. 67 (Allershausen), dann 
Richtung Freising fahren. Über A8/ A99/ A92, 
Ausfahrt Nr. 5 (Freising-Süd). Anfahrtskizze: 
http://www.lfl.bayern.de/ueber_uns/iab/organisati
on/06164/ 

 

Unterkunft: 

Für Tagungsgäste sind Zimmer in der Deutschen 
Lehranstalt für Agrartechnik (www.deula-
bayern.de) und im Hotel Lerner (www.hotel-
lerner.de/) reserviert. Bitte bei der Buchung 
„Ackerwildkraut-Tagung“ angeben. 

Weitere Unterkünfte finden Sie unter: 
www.freising.de/tourismus/gastgeber 

 

Bitte buchen Sie Ihre Unterkunft selbst. 

 

Tagungsort: 

Bayerische Landesanstalt für Landwirtschaft 

Lange Point 12 

85354 Freising 

 

Anmeldung: 

Das Anmeldeformular findet sich zum 
Herunterladen im Internet: 
http://www.roek.wzw.tum.de/index.php?id=3 

 

Die Teilnehmerzahl ist aus organisatorischen 
Gründen begrenzt 

Anmeldeschluss ist der 10. Juni 2013. 

Tagungsbeitrag: 

Im Preis enthalten sind Pausenverpflegung und 
Mittagessen am Donnerstag und Freitag und die 
Busfahrten zu den Exkursionszielen. Abendessen 
am Mittwoch, Donnerstag und Freitag sind nicht in 
der Tagungsgebühr enthalten. 

Teilnahme gesamte Tagung: 

100 € Verdienende, 80 € Studenten, Doktoranden, 
Rentner 

Teilnahme nur am 20.. Juni: 40 € 

Teilnahme nur am 21. Juni: 40 € 

Teilnahme nur am 22. Juni: 30 € 

 

Zahlung: 

Barzahlung bei Tagungsbeginn. Die Anmeldung ist 
verbindlich, d.h. der Tagungsbeitrag muss im Falle 
kurzfristiger Absage in Rechnung gestellt werden! 

 

Rückfragen und Angebote für Kurzbeiträge 
oder Poster an: 

Sara Altenfelder 
Technische Universität München 
Lehrstuhl für Renaturierungsökologie  
Emil-Ramann-Str. 6 
85354 Freising 
Email: RAP_Symposium2013@gmx.de  
Tagungsbüro: +49 (0)1525/5758325 
 

 

In Zusammenarbeit mit  

                          

     

 

 

 

Exkursionstagung  
zum Schutz  

der Ackerwildkräuter 

 

Renaturierung von 
Ackerwildpflanzen (RAP) 

 

P rog ramm 

 

 
 

 

20. – 22. Juni 2013  

Freising-Weihenstephan, 
Bayern 

 

 

  

 



Mittwoch, 19. Juni 2013 

 
19.00 Ice breaker  

Abendessen im ‘Schmeckhaus’, Freising 

 

Donnerstag, 20. Juni 2013 

 
08.30 Ankunft und Anmeldung 

09.00–09.30  

Harald Albrecht (TUM, Deutschland)  
Welcome address to the Symposium 'Restoration 
of arable plants' - Logistic information 

09.30–10.20 

Henri Darmency (INRA, Frankreich) 
Behind the French National Action Plan in favour of 
messicoles, the rare arable weeds 

10.20–10.50 Posterpräsentation und  
         Kaffeepause 

10.50–11.10 

Nina Richner (Agroscope, Schweiz) 

Changes in the arable weed communities in 
Switzerland 

11.10–11.30 

Stefan Meyer (Uni Göttingen, Deutschland) 
Recent development of the arable plant communities  
and rare species in Germany 

11.30–11.50 

Simone Schneider (Luxemburg) 

Conservation of the field flora in southwestern 
Luxembourg 

11.50–12.10 

Denise Dostatny (IHAR, Polen) 

Preservation of rare weed species in Poland 

12.10–13.10 Mittagessen 

 

13.10–14.00 

Phil Wilson (The Species Recovery Trust, 
England) 

Development and conservation of rare arable 
plants in Britain 

14.10–14.30 

Birgit Lind (Stiftung Rheinische 
Kulturlandschaft, Deutschland) 

Conservation project for endangered field weeds: 
‘Bad weeds grow tall? Not at all!’ 

14.30–14.50 

Lilith Epperlein (TUM, Deutschland) 
Impact of rare arable plants on crop yields 

15.00–20.00 Exkursion 

15.15–16.00 Feldflorareservat Kastner Grube 

17.00–18.30 Versuchsfläche Gräfelfing 

19.15–20.00 Fa. Krimmer, Saatgutproduzent 

Abendessen in der Huber Weiße, Freising 
 

Freitag, 21. Juni 2013 

 
Programm zweisprachig 

08.30–08.45  

Rudolf Rippel (LfL, Deutschland) 
Begrüßung 

08.45–09.00 

Wolfgang Haber (TUM, Deutschland) 
Renaturierung von Ackerwildpflanzen in einer 
multifunktionalen Landschaft 

09.00–09.20 

Thomas van Elsen (Uni Kassel, Deutschland) 

Reetablierung von Ackerwildkräutern auf 
ökologisch bewirtschafteten Feldern  

 

09.20–09.40 

Bernd Blümlein & Marie Kaerlein  
(DVL, Deutschland) 

Ackerwildkrautschutz in Bayern – das  
‘100-Äcker-Projekt’ und die Rolle der 
Landschaftspflegeverbände 

09.40–10.00 

Sara Altenfelder (TUM, Deutschland) 

Konzeptentwicklung zum Schutz der Vegetation 
saisonal vernässter Ackersenken 

10.00–10.30 Posterpräsentation und  
         Kaffeepause 

10.30–11.30 

Johannes Kollmann (TUM, Deutschland) 
Einführung in das Exkursionsgebiet 

11.30–16.30 Exkursion nach Sandharlanden 
(incl. Mittagspause) 

16.45–19.30 Abendessen im Kloster Weltenburg 
und Führung durch die berühmte Barockkirche; 
optional Transfer (1 Std.) zum Hauptbahnhof 
Ingolstadt (ICE Stopp) um 17:00 oder auf dem 
Rückweg von Weltenburg nach Freising.  

Samstag, 22. Juni 2013 

 
08.30–13.00 Exkursion nach Titting 

Auf dem Rückweg Stopp am Hauptbahnhof 

Ingolstadt (Ankunft ca. 14.00) 


